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IRS DEUTSCHLAND MIT NEUER DOPPELSPITZE
Dennis von Bargen und Rainer Ohlenhard übernehmen ab sofort die Geschäftsführung der IRS
Deutschland. Das teilte die IRS Gruppe in einer aktuellen Pressemitteilung (20. Juni 2023) mit.
Demnach soll die neue Geschäftsführung die IRS Deutschland mit ihren 1.400 Mitarbeitenden „in
einem herausfordernden Marktumfeld mit dem Fokus auf Leadership und profitablem Wachstum
führen“, heißt es in der Pressemitteilung. Dabei stehen laut IRS zukünftig auch die Themen Recruiting,
Nachhaltigkeit und Digitalisierung im Mittelpunkt.

„KOMBINATION AUS K&L , SMART REPAIR UND HAGEL ALS WETTBEWERBSVORTEIL“
Die Aufgabengebiete der beiden neuen Geschäftsührer sind laut IRS dabei klar unterteilt: Rainer
Ohlenhard, der bisher die Leitung aller operativen Einheiten verantwortete, wird neuer operativer
Geschäftsführer der IRS Deutschland. Der gebürtige Bonner verfüge über langjährige
Führungserfahrung in der Automobilbranche und war unter anderem für Renault / Nissan, den
Stellantis Konzern und Jaguar Land Rover tätig. In seiner bisherigen Funktion in der IRS Group als
Director Operations fokussierte er sich laut IRS vor allem auf eine Verbesserung der Produktivität
und die bessere Verzahnung der Marken der IRS Group. „Die Divisionen K&L und Smart Repair &
Hagel werden auch zukünftig in ihrer Kombination den entscheidenden Wettbewerbsvorteil für den
deutschen Markt bringen“, wird Rainer Ohlenhard in der Pressemitteilung zitiert.

Der Hamburger Dennis von Bargen hatte bisher als Director Corporate Finance die Verantwortung
für gruppenweite Themen im Bereich Finanzen und Steuern und wird neuer kaufmännischer
Geschäftsführer für den deutschen Markt. Dennis von Bargen werde mit seiner Erfahrung aus



verschiedenen kaufmännischen Leitungsfunktionen das Wachstum der deutschen Divisionen weiter
nachhaltig ausbauen.

„FÜHRENDE POSITION IN DER BRANCHE AUSBAUEN“
„Mit dieser Anpassung innerhalb der Führung wachsen die Bereiche Karosserie & Lack und Smart
Repair weiter zusammen“, erklärt IRS in der Pressemitteilung. Unter der organisatorischen Einheit der
IRS Deutschland werde weiterhin das gesamte operative Geschäft innerhalb des deutschen Marktes
gebündelt. „Die beiden erfahrenen Manager werden gemeinsam die strategischen Ziele der IRS Group
im Markt umsetzen und die führende Position in der Branche ausbauen“, heißt es weiter. Mit dem
Angebot von Dienstleistungen im Bereich Karosserie und Lack, Smart Repair, Hagel und
Fahrzeugaufbereitung setze die IRS ein Alleinstellungsmerkmal im deutschen Markt. Hierzulande
erstreckt sich das Werkstattnetzwerk über 60 Niederlassungen mit rund 1.400 Mitarbeitenden.
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